
 
 
 

Bern, 3. September 2019 
 
Digitaltag 2019 
Über 125 Schweizer Arbeitgeber bekennen sich zum lebenslangen Lernen 
 
Anlässlich des 3. Schweizer Digitaltags lancieren der Schweizerische 
Arbeitgeberverband und digitalswitzerland gemeinsam die nationale Kampagne 
#LifelongLearning. Mit der Initiative soll das Bewusstsein für lebenslanges Lernen bei 
Arbeitnehmern und bei den Arbeitgebern weiter gestärkt werden. Mit einer gemeinsamen 
Absichtserklärung verpflichten sich über 125 Arbeitgeber, in ihren Organisationen den 
insgesamt über 550’000 Mitarbeitern lebenslanges Lernen zu ermöglichen und sie dabei 
zu unterstützen. Gleichzeitig sollen über 100 Videos von Arbeitnehmern aus der ganzen 
Schweiz und ihre positiven Erfahrungen mit lebenslangem Lernen die Schweizer 
Bevölkerung ermutigen, ebenfalls in die persönliche Weiterbildung zu investieren. 
 
Das World Economic Forum geht davon aus, 
dass zwei Drittel der Jobs, die einst die heutigen 
Schulkinder ausüben werden, noch gar nicht 
existieren. Diverse Studien zeigen, dass 
lebenslanges Lernen an Bedeutung gewinnen 
wird und in der digitalen Transformation eine 
zentrale Rolle einnimmt.  «Schweizer 1

Arbeitnehmer bilden sich im Schnitt weniger 
weiter bei digitalen Kompetenzen als 
Arbeitnehmer anderer Länder. Die 
Digitalisierung praktisch aller Lebensbereiche erfordert aber neue Kompetenzen. Hier setzt die 
Initiative von digitalswitzerland an», sagt Marc Walder, Gründer der Standortinitiative 
digitalswitzerland. Aus diesem Grund lanciert digitalswitzerland gemeinsam mit dem 
Schweizerischen Arbeitgeberverband SAV die nationale Sensibilisierungskampagne 
#LifelongLearning. Ziel dieser ist es, die Wichtigkeit von lebenslangem Lernen zu 
unterstreichen und die Teilnahme insbesondere an Weiterbildungen für digitale Fähigkeiten zu 
stärken. Damit wollen die Co-Initianten digitalswitzerland und SAV zur chancenreichen 
beruflichen Zukunft der Schweizer Bevölkerung sowie zur Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer 
Wirtschaft beitragen. Das ist ganz im Sinne von Bundesrat Guy Parmelin: «Eine gute 
Ausbildung ist ein grosser Vorteil beim Meistern der künftigen Herausforderungen», betont der 
Vorsteher des Departements für Wirtschaft, Bildung und Forschung. 
 
Die Kampagne auf www.lifelonglearning.ch umfasst über 100 Videos von Menschen aus der 
ganzen Schweiz mit ihren inspirierenden Geschichten über lebenslanges Lernen. Sie sollen 
Bürgerinnen und Bürger im ganzen Land ermutigen, ebenfalls in sich und ihre digitalen 
Fähigkeiten zu investieren. Die Sensibilisierungskampagne #LifelongLearning geht noch einen 

1 Die soeben veröffentlichte Studie von SBB und Sozialpartnern “Arbeitswelt SBB der Zukunft” (2019) 
zeichnet ein detailliertes Bild. Weitere Studien sind z.B. von Adecco “Future skilling report 2018“, 
OECD “Employment Outlook 2019” oder WEF “Future of Jobs Report” (2018). 

http://www.lifelonglearning.ch/


 
 
 

Schritt weiter und bietet mit www.educationdigital.ch eine neutrale Webplattform an, wo über 
500 Kurse für digitale Fähigkeiten von verschiedensten Anbietern gefunden werden können. 
 
Arbeitgeber investieren erfolgreich ins Bildungssystem 
Die digitale Transformation verschärft den bereits vorhandenen Fachkräftemangel zusätzlich 
und damit ist lebenslanges Lernen auch für Arbeitgeber essentiell. Die Schweizer Arbeitgeber 
gehören schon heute zu den grössten Investoren in das Schweizer Bildungssystem.  «Die Aus- 2

und Weiterbildung aber auch komplette Umschulungen sollen dazu beitragen, rasche 
Veränderungen oder gar Umbrüche auf dem Arbeitsmarkt zu bewältigen und sich als 
Arbeitnehmer auf den Arbeitsmärkten der Zukunft entfalten zu können. Deshalb ist es wichtig, 
dass wir schweizweit das Bewusstsein für das lebenslange Lernen schaffen», erklärt Roland A. 
Müller, Direktor des SAV, das Engagement für die Kampagne.  
 
Hohe Hürden für Geringerqualifizierte 
Im Kontext der Digitalisierung findet auch im Bildungswesen ein Wandel in noch nie 
gesehenem Tempo statt. «Die Schweiz weist im internationalen Vergleich eine hohe 
Beteiligungsquote in der Weiterbildung auf. Allerdings sind die Teilnahmequoten bei 
Menschen ohne nachobligatorischen Abschluss in der Schweiz tief. Die Hürden beim 
Zugang zur Weiterbildung sind für sie deutlich höher als für Besserqualifizierte – hier 
müssen wir ansetzen», so Martina Hirayama, Staatssekretärin für Bildung, Forschung und 
Innovation. 
 
Arbeitgeberversprechen für digitale Fähigkeiten 
Einen weiteren Ansatzpunkt identifiziert die Adecco Gruppe. Ihre Studie in Kooperation mit 
der Boston Consulting Group zeigt, dass Schweizer Arbeitnehmer beim Erwerb digitaler 
Kompetenzen den Arbeitnehmern in den anderen Ländern hinterherhinken. Von den 
Schweizer Arbeitnehmern gaben 19% an, zuletzt digitale Kompetenzen erworben zu haben, 
gegenüber 39% in der Gesamtbetrachtung aller Länder. «Wir sind gut beraten, in die 
Weiterbildung von digitalen Kompetenzen zu investieren», sagt Nicole Burth, CEO der 
Adecco Gruppe Schweiz. Hier setzt ein weiteres wichtiges Element der Kampagne 
#LifelongLearning an: In einer gemeinsamen Absichtserklärung verpflichten sich zum Start 
der Kampagne über 125 Schweizer Arbeitgeber mit zusammen über 550’000 
Mitarbeitenden, die Weiterbildung und insbesondere den Erwerb von digitalen Fähigkeiten 
zu unterstützen.  3

 
Alle Geschichten (in Video und Text), das Arbeitgeberversprechen, das umfassende 
Kursangebot, weiterführende Informationen und Angebote sowie die zahlreichen Partner der 
Kampagne finden Sie auf www.lifelonglearning.ch.  
 
Über digitalswitzerland  

2 Gemäss dem Bundesamt für Statistik (BFS) engagiert sich ein Grossteil der Unternehmen in der 
Schweiz (89%) in der Weiterbildung. 
3 Anzahl Arbeitgeber und Mitarbeitende vom 30.08.2019, 12.00 Uhr. 

http://www.educationdigital.ch/
http://www.lifelonglearning.ch/


 
 
 

digitalswitzerland ist die gemeinsame Initiative von Wirtschaft, öffentlicher Hand und 
Wissenschaft, welche die Schweiz zum international führenden digitalen Innovationsstandort 
gestalten will. Dabei ist digitalswitzerland bereits in verschiedensten Feldern aktiv, wie 
Kollaboration, Wissenstransfer, Bildung, Start-up Ökosysteme und politische 
Rahmenbedingungen. Dem Verein gehören mehr als 150 der renommiertesten 
Unternehmen und Organisationen sowie innovative Standorte der ganzen Schweiz an. Die 
Initiative wurde 2015 ins Leben gerufen. 
 
Kontakte 
Sie möchten mehr über die Kampagne erfahren? Gerne stehen Ihnen folgende 
Kontaktpersonen zur Verfügung: 
 
Für Deutsch: 
Christian Lundsgaard-Hansen  
christian@digitalswitzerland.com  
Tel.: 078 757 11 31 
 
Für Französisch: 
Danièle Castle 
daniele@digitalswitzerland.com 
Tel.: 078 220 46 40 
 
 
Über den Schweizerischen Arbeitgeberverband SAV  
Der Schweizerische Arbeitgeberverband (SAV) ist die Stimme der schweizerischen 
Arbeitgeber in Wirtschaft, Politik und Öffentlichkeit. Er trägt als arbeitgeberpolitischer 
Meinungsführer massgeblich zur Schaffung optimaler Rahmenbedingungen am Standort 
Schweiz sowie zur Verwirklichung einer liberalen und sozialen Marktwirtschaft bei. 
 
Kontakt 
Sie möchten mehr über die Kampagne erfahren? Gerne stehen Ihnen folgende 
Kontaktpersonen zur Verfügung: 
 
Fredy Greuter 
greuter@arbeitgeber.ch  
Tel.: 044 421 17 34 
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